
Zeitschrift: Zeitlupe : für Menschen mit Lebenserfahrung

Herausgeber: Pro Senectute Schweiz

Band: 61 (1983)

Heft: 3

Rubrik: Sie fragen - wir antworten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 09.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Sie fragen—
wirantworten

Af-JV-ffiformafiofi

Ergänzungs-Leistungen

Ich habe im März 1983 das AHV-Rentenalter er-
reicht. Mein letzter Lohn betrug 3130 Franken.
Meine Enttäuschung war gross, als ich ab April
nur eine Ehepaar-Rente von 1544 Franken er-
hielt. Das sind nur 924 Franken mehr als die In-
validenrente von 620 Franken, die meine Frau
schon bisher bekommen hat. «Meine 924 Fran-
ken» decken also nicht einmal einen Drittel mei-
nes bisherigen Lohnes

//err L. P. z'n /nter/aben

• IFz'c schon z'n der /etzten «Ze/t/upe» erwähnt,
r/ehret s/ch ehe Pente n/c/zt nach dem zu/etzt he-

zogenen Lohn, sondern nezch e/eezz Durch-
schn/tts-Lohn e/er Lahre 7945 b/s 7932.

• /hr wz'rb/z'cher D zzrchsehn /1ts7ohn z'n d/esen 35
Lahren betrug b/oss 75 234 Franbên. IFezV ehe

Löhne y'edoch /rüher noch sehr be.srheze/en wa-
ren, w/rd d/eser Durchschn/tt zn/t 2,7 znu/tzp/z-
z/ert 7270 %/ une/ dam/t au/ 37 992 Franben,
e/.h. au/das unge/ahre Lohn-TV/veaa 7932 au/ge-
wertet, /hre Ehepaar-Pente von 7544 Franben
773 523pro Lahr/ entspricht unge/ähr 53 % 7hres

au/gewerteten Durchschn/tts/ohnes. Da /e/der
g/e/chze/t/g d/e /nva/z'denrenfe /hrer Frau er/o-
.sehen z'st, e/ür/te /hre Ehepaar-Pente woh/ bauen
das Fx/stenz-M/nzezzuzn e/eeben.

• IFenn S/e be/ne wettern F/nbün/te haben une/
auch n/cht über e/n naznha/tes' Fermögen ver/ü-
gen, emp/eh/e z'ch /hnen, .steh m/t e/er bantona/en
Au.sg/e/ch.sbavve bzw. m/t e/er A//F-Gemez'nde-
zwez'gsZe//e /hres IFohnortes z'n Ferb/ne/ung zu
setzen. Dort w/re/man au/Grüne//hrerAngaben
abb/ären, ob S/e bantona/e Frgänzzmgs-Le/stun-
gen beanspruchen bönnen.

• t/nsere Pundesver/assung garant/ert näm/z'ch
yee/em Penfner e/n M/ne/est-TVetto-F/nbommen;
es beträgt /ür Ehepaare 75 000 Franben pro
Lahr. Dabez müssen natür/z'ch e//e übr/gen F/n-
bün/te une/ e/n Fez'/ e/es Fermögens angemessen
berücbs/cht/gt were/en. Ane/erse/t.s w/re/ aber
auch e/er IFohnungsmzete /höchstzu/ässz'ger Ab-
zug vom F/nbommen/ür Ehepaare: 5/00 Fran-
ben pro Lahr/ une/ a///ä///gen Arzt-, Zahnarzt-
une/ Sp/ta/bosten 7sowe/tsze n/cht von e/er Fran-
benbasse übernommen were/en/ gebührene/
Pechnung getragen.
IFenn e/as M/ne/est-TVetto-F/nbommen n/cht er-
re/cht w/re/, besteht e/n gesetz/z'cher Anspruch
au/ e/ne entsprechene/e Frgänzungs-Le/stung.

• Nähere Ausbün/te ertez'/en e//e AT/F-Ge-
me/ne/ezwe/gste//en, bez e/enen auch e/n tV/erb-
b/att m/t we/tern F/nze/hez'ten une/ e/nem Perech-
nungs-Pe/sp/e/ bezogen oe/er beste/// were/en
bann.

Far/ Ott

DerJurisf gridf AusJriififf

Wem gehört die Verrechnungssteuer?

Ich habe mit meiner Frau öfter Differenzen dar-
über, wem der Betrag gehöre, der von der Steu-
erbehörde für die vom Zinsergebnis des Kontos
meiner Frau abgezogene Verrechnungssteuer zu-
rückerstattet wird. Meine Frau ist immer der
Ansicht, diese Beträge gehörten ihr. Ich bin aber
anderer Meinung, da ich für den gesamten
Flaushalt allein aufkomme und meine Frau die
halbe Ehepaarrente für ihre persönlichen Be-
dürfnisse verwenden kann. Wer hat recht?

IF. P. m P.

Forabe/n IFort zur Pücbersta/Zung der Fe/rech-
zzu/zgssteuer:

Z/zzserträge au/ best/mmtezz IFertschrz/ten und
Sparguthaben uzzter/zegezz der e/t/gerzöss/scheAZ

Ferrechnungssteuer. D/ese Ferrechrzu/zgssteuer
vorz 35 % w/rd von den Panben y'ewe/Zs automa-
t/sch von den an/a//enden Z/nserträgen abgezo-
gen und an d/e Steuerverwa/tung überw/esen.
D/e /etztere erstattet den bassz'erten Steuerbetrag
an den /nhaber der IFertschrz/ten und Spargut-
haben zurücb, so/ern d/eser d/e an/a//enden Z/n-
sen m/t se/ner yahr/zchen Steuererb/ärung bor-
rebt versteuert. D/e Steuerrücberstattung er/o/gt

Hier beantworten Fachleute Fragen von
Abonnenten, die auch für andere Leser von
Interesse sind. Dieser Leserdienst ist für Sie

unentgeltlich. Benützen Sie die Gelegenheit!

76



a//m//«gs nur e/an«, wen« öer F/v'va/c e/«e« en/-
sprechenden /In/rag s/e///. Fe/' der Arnn/onafenr-
cher/schen S/enererh/ärnng /s/ desha/h der er-
gen///c/ze« S/enererWärang e/n spez/c/fes'Forma-
/ar /är den sogenann/e« « Fefrec/znungsan/rag»
be/ge/äg/.
Fecb/b'cb gehör/ der gnr«chers/a//e/e S/enerhe-

/rag der/'en/ge« Person, der aucb die a«ge/a//e-
nen Zinser/rage gehören, ßeides wird a/so gieich
öehnndei/. /Per /Insprach an/ die Zinsen ha/,
der ha/ auch /Insprach an/die Fäc/ers/a/Zung
der au/ diesen Zinsen beza/z//e« Ferrechnangs-
s/eaer.

/Fer ha/ nan aber in einer Fbe /I«sprach aa/die
Zinser/räge /Fie immer homm/ es hei so/chen
Fragen daran/an, an/er weichem Gä/ers/and die
£hega//e« Zehen :

— .Sei der Ga/erVerbindung /äii/ die Fächer-
s/a//ang aach /ür /Fer/schr/'/en and Spar-
ga/hahen der Fhe/raa dem Fbemann zu, so-
wei/ diese Fermögenswer/e Fei/ des einge-
hrach/en Fraaenga/es and «ich/ Sonderga/
der Fhe/raa sind (Zum Sonderga/ der Fhe-
/ran gehör/ insbesondere ihr Frwerhsein-
homme«/ Denn an/er diesem Gä/ers/and
ha/ der Fhemann die Ferwai/ang und /Vu/-
zung am Frauenga/. Das hedea/e/, dass er
die Zinser/räge des Frauenvermögens hean-
sprachen hann. ^4«dersei/s mass er aber
aach die Ferwa//angshos/en des Fraaenver-
mögens and dami/ namen/iich aach die dar-
aas an/a/iende« S/eaern /ragen.

— Fei der Gä/er/rennung and beim Sondergu/
/ai/en die yewe///gen Zinser/räge voi/s/ändig
an die Fhe/raa; diese mass aber andersei/s
aach die Fos/en der Ferwai/ang ihres Fer-
mögens and die daraas an/aiienden S/eaern
/ragen.

— Fei der Gä/ergemeinscha///aiien die Zinser-
/räge vo/Zs/ändig in das Gemei«scha//sgu/
beider Fhega//e«, sowei/ «ich/ auch hier
Sonderga/ der Fhe/raa vor/ieg/.

zlis Fegei gii/ aiso normaierweise Foigendes:
Die Fächers/a//ung der von den Fanhen abge-
zogenen Ferrechnungss/euer /ür JFerZsc/rrr//e«
und/ oder Sparga/haben der Fhe/rau /ai/en dem
Fhemann (bei Gü/ergemeinscha// dem Gemein-
sc/ra//sgu/,) zu, so/ern die Fheieu/e nich/ un/er
dem Gü/ers/and der Gü/er/rennung /eben und
so/ern das en/sprechende Fermögen der Fhe-
/rau nich/ Sondergu/ is/.

Dr. Fi. G. Fächinger

Gegen die täglichen Beschwerden

schmerzfrek)hneTabletten dank

Tiger-Balsam
mit der belebenden Kraft der Natur!

Tiger-Balsam wird besonders den Lesern
der ZEITLUPE wärmstens empfohlen!

Ais Salbe oder Dl in Apoth. & Drog.

Toilettensitzerhöhung
DERBY (B 22)
Für alle, die nur mit Mühe absitzen
und aufstehen können. Ganz aus ab-
waschbarem Kunststoff hergestellt.
Im Nu aufgesetzt und abgenommen.
Gleitsichere Befestigung. Stört Nor-
malbenützer nicht. Leicht geneigte
Sitzfläche. Angenehmes Sitzgefühl.
Verlangen Sie unsern Gesamtkatalog
über weitere Alltagshilfen für Ältere
und Behinderte.

nrRloHBIt_Lrn Staubstrasse 1

Ul DlffllclPrWI 8038 Zürich
Succ. E. Blatter Telefon 01 / 482 14 36

Kreislaufbeschwerden?
Schwindelgefühl? Vergesslichkeit?

Abgespanntheit? - Da hilft

Arterosan
die bewährte Heilpflanzenkombination.

Knoblauch Weissdorn Baldrian Melisse

Die Wochenzeitschrift für alle. -
Auf christlicher Basis jede Woche
eine Fülle von ausgewählten Bei-
trägen. Praktische Hilfe und viel

Wissensvermittlung. Unterhai-
lung.

Gratis senden wir Ihnen - als Ferienlektüre - vier Probenummern.
Profitieren Sie, prüfen Sie!

GUTSCHEIN - senden an LG-Verlag, 3177 Laupen/BE

Name :

Strasse:

PLZ, Wohnort:

(Auf Postkarte aufkleben oder in Couvert senden) Z
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4rzf//c/ier ffafgefter
Ein Diabetesproblem

Als Diabetiker habe ich den Artikel von Dr. Bä-
bler im Februarheft mit Interesse gelesen. Er
schreibt, dass 20 g Brot zwei Würfelzucker ent-
sprechen. Ich esse täglich 90 g Brot, somit würde
ich 9 Würfelzucker zu mir nehmen. Ich habe das

Gefühl, dass ich nach 30 Jahren wie ein Ballon
aussehen müsste, dabei habe ich stets das gleiche
Gewicht. Sollte es wohl 200 g heissen? Ich hätte
sehr gerne Auskunft hierüber. Ich spritze Insulin
und halte die Zuckereinheit konstant.

77c/r //. //. z'/zA.

[/wer 5ro/ At zkAuc/z/zc/z eme «/zß/z/7zß/7c
Suc/ze» :
700 g Pogge/zvoZ/ko/Tzk/o/ e/z/kß/Zc/z 239 Aß/.
20 g Aogge/zvo/Zkor/zkro/ e/z/kß/Ze/z 47,3 Aß/.

700 g Zucker e/zZ/zu/Ze/z 394 Aß/.
70 g Zucker e/zZ/zß/Ze/z 39,4 Aß/.

As A/ y'e /zßc/z ßroZvorZe f (FeAs/zze/z/ge/zß/Z //
/zoc/z uz// ez'/zer Aß/orz'e/z-Sc/zwß/zku/zg zu rec/z-

/ze/z, z/z'e Grösse z/er JFür/efeucker vßrz'z'er/ ebezz-

/ß/A. Tzzz Grosse« u/zz/ Gß/zze/z «ß/zerzz s/c/z y'e-

z/oc/z z/z'e 39 Aß/orz'ezz Zucker z/e/z ¥7 Aß/orz'e/z

ßro/ z/z z'/zre/zz TVß/zrwer/. As /o/z/z/sz'c/z ßAo, Süss-

s/o//'zm verwe/zz/e/z u/zz/ c/z'e AroZez/z/zez/e/z Zßg/Zc/z

ge/zßu ßkzu/zzesse/z. 7/err Dr. Aß/z/er 7zß//e rec/zZ.

G/ück/z'c/zerweAe /zß/ze/z Sz'e so oz/er so 7/zr

G/ezc/zgewZc/zZ z/z Zzezug ßu/z/z'e 7/zsu/z/z- u/zri Zuk-
kerez/z/zezïe/z /ß/zgsZ ge/u/zz/e/z. JF/'r wüwc/ze/z Z/z-

/ze/z wez'/er/zz'/z guZe Gesu/zü/zez'Z z/z/zer/ze/k z/er vo/z
Z/z/ze/z so /zos/Z/v ßkzey/ZzerZe/z Ar/zü/zru/zg-sz/Azz-
p/z'/z.

Zu hoher Cholesterinspiegel

Trotz Diät und Medikamenten habe ich einen er-
höhten Blutfettspiegel (300-400). Ich habe 9 kg
abgenommen und das Idealgewicht von 48 kg er-
reicht. Seit einigen Monaten nehme ich nun diese
Cedur-Tabletten. Ich möchte aber das chemi-
sehe Zeug nicht mehr schlucken, welches nur
Nebenerscheinungen hat und bei mir doch nichts
nützt. Wissen Sie mir ein natürliches Mittel?

Arau F. A. z/z Z/zu/z

Mß/z weAs/zeu/e, z/ß.ssez'/zersez'Az/eri?/u//e/Apz'e-

ge/ vz'e/ sc/z werer zu kecz/z/Zusse/z AZ, ß/s /zzß/z

wüwc/ze/z /zzöc/z/e, - ß/zz/ersez'A ez'/ze ükergrasse
ÄugsZ/zc/zke/Y/c/z/ ß/zz P/ß/zc A/. Mß/z sprz'c/z/ /zur
vo/z e/'/zer «uzög/zc/ze/z ßez/eu/u/zg» z/es C/zo/es/e-

rz'/zs z/z z/er A/z/wz'ck/u/zg z/er Ar/er/osk/erose.
Aez'/zz Zzeu/zge/z S/unz/ z/er IFAsewc/zß// sz'/zz/

/zoc/z /zzß/zc/ze Arßge/z o/Je/z. JFer/e zwAc/zen 200
u/zz/300 nzg% (hornzß/ 700-200 /zzg%) sz'/zz/ /zz'c/zZ

ZrßgAc/z zu ne/znzen. As /o/z/zZ sz'c/z fl//erz///zgs -
ßue/z we/z/z 7-2 Az'erpro Aßg sz'c/zer o/z/ze Ge/ß/zr
verwe/zz/eZ werz/e/z z/ür/e/z - Mz'ZZe/ wz'e Azpostakz'/
(ZVßZZer//Zß/z/z; reze/zZ/rez) zu ke/züZze/z u/zz/ MßA-,
So/z/ze/zk/u/zze/z- u/zz/ £>A/e/ö/ z/e/z Zz'erAc/ze/z u/zz/

Mz'7c/z-AeZZe/z vorzuzz'c/ze/z. 7/zz ükrz'ge/z gruZu/ze-
re/z wz'r 7/z/ze/z zu/zz /z/eö/gewz'c/zZ - z/ß/zzz'Z kßke/z
Sz'e wo/z/ z/z'e wz'c/zZ/gsZe Gru/zz//ßge /ür 7/zre Ge-
su/zz//zez'Z errez'c/zZ. 77erz, AreA/ßu/, ßkge/züZzZe
Ge/e/zke, 7/zr .SYoyJwec/zve/ /o/z/ze 77/ßkeZes-Ge-

/ß/zr, o/z/ze G/c/zZ-Ge/ß/zr// z/a/zke/z es 7/z/ze/z /
Dr. z/zez/. A. A. A.

Blaue Fussadern

Ich bin 72 Jahre alt. An meinen Fussgelenken
machen sich auf der Innenseite, d.h. vom Knö-
chel bis gegen den Rist, blaue Äderchen bemerk-
bar, so dass diese beiden Körperteile blau schim-
mern. Beschwerden habe ich keine, auch nach
längeren Fussmärschen nicht. Muss diese Er-
scheinung ärztlich behandelt werden, kann ich
selbst etwas tun, oder soll ich der Sache einfach
«den Lauf lassen» 77err O. A z/z Asconß

Sz'c z/ür/e/z taAßc/z/z'c/z z/er Sßc/ze «z'/zren Aßu/tas-
se/z»7 Sotange z/z'e k/üu/zc/ze/z A z/er/z wez/er
sc/z/zzerze/z /zoc/z ßwc/zwe//en, vz'/zz7 sz'e /zur ez'/z

Sc/zön/zez'A/e/z/er, verursßc/z/ z/urc/z z/z'e ß/zersge-
/zzüsse Ferü/zz/eru/zg z/er Geweke. Aß/A z/oc/z ez'/z-

uzß/ venöse Stauungszez'c/zen (z/u/zzp/er Sc/z/zzerz,

Druck.se/zuzerz au/ z/e/z Az/er/z, Ferz/z'ckung z/er-

ve/ke/z) ßu//re/e/z so//Ze/z, A/ z/ß.s Arßge/z vo/z
Fenew/ü/zs/rünzp/en ß/zgekrßc/z/, ev/7. z/z'e Ae-
/zü/zu/zg ez'ner Fe/zewu/ke (z. A. 77enzerßn-Sß/ke/
u/zz/ z/z'e G/z/er.sZüZzu/zg z/er A/u/zz'rkuta/z'on; kez-
z/es znüss/e z/urc/z 7/zre/z 77ousurz/ ßngeorz/ne/
werz/e/z.

Ohrensausen

Ich bin 73, gemäss Kontrolluntersuchung ge-
sund, habe aber zu hohen Blutdruck, der durch
Pillen (Aldozone und Isoptin retard) tief gehal-
ten wird. Seit 5 Jahren habe ich Ohrensausen,
das sich seit 3 Monaten verstärkt. Das ist zeitwei-
se sehr unangenehm, was sich auch psychisch
auswirkt (Depression, Angst). Mein erster Arzt
unternahm nichts dagegen ; der zweite behandel-
te mich im Nacken mit Wärmestrahlen, dann
mit einer Streckkur. Später erhielt ich Tabletten



A.Vogel's
Arterïoforce-
Kapseln
Die in Arterioforce
enthaltenen Pflanzen-
extrakte entfalten eine
mannigfache, günstige
Wirkung zur Linderung
der Beschwerden bei
Arteriosklerose, wie
Gedächtnisschwäche,
Schwindelgefühl,
ständiges Müdesein.
Erhältlich in allen Droge-

rien und
Apotheken
in Packung-
en à 120
Kapseln.

/3~V2bc=1Gal

Produkt

WANDERN
Nach eigenem Programm,
aber nie allein

Neu: DUO-ABONNEMENT
FÜR SENIOREN
NUR FR. 35.-

Enthält 4 Wandervorschläge
samt passenden Billetten

*

für 1 Senior(in) und 1 Be-

gleiter(in) nach Wahl.

Auskünfte, Prospekte,
Gesc/7e/7/ea/?o/7/7emer7te:

Hoch-Ybrig AG, 8842 Hoch-
Ybrig p 055/561717

(Stugeron, dann Betaserc, alles ohne Besse-

rung). Gibt es vielleicht auch unter den Lesern
jemanden, der unter diesem Übel leidet und dem
auf irgendeine Weise geholfen werden konnte?

//err Z. /f. z'zz Sc/z.

/zz /riz/zere« Zez'/ezz /za/ muzz ß/zz/ege/ /zz'zzZer z//e

O/zrezz azzgese/z/, was /zzzzz/z'g ezs/awzz/z'c/z gaz
/za//. £7zz gewisser Ersatz z/a/wr t/ör/Ze z/as Zäg/z-
c/ze z'zz/ezzsz've ßürsZezz z/er O/zrezz, z/er Gegezzz/
/zz'zz/er z/ezz O/zrezz zzzzz/ z/es /Vac&ezzs sez'zz. Zrez/zc/z
ZozzzzzzZ es azz/ z/z'e Äozzsez/zzezzz z/er Azzwezzz/zzzzg
wä/zrezzz/ IFoc/zezz azz. Azzc/z /VacArezz-ßazzgo-PaA:-
Arzzzzgezz Zözzzzezz gzzzzs/z'g wzrZezz, ebezzso z/z'e Fer-
wezzz/zzzzg z/er /zozrzöopaZ/z/sc/zezz £>z'acarz/-Go/z/-

7ro//ezz. - Legezz Sz'e ö/Zers ez'zz zzasses, Za/Zes 7a-
sc/zezz/zzc/z azz/ z/z'e 7/erzgegezzz/, was z/z'e /top/-
z/zzrc/zWzz/zzzzg ezzZ/asZeZ /geraz/e ôez zw /zo/zezzz

ß/zzZz/racZ). //o/ZezzZ/zc/z /z'zzz/ezz Sz'e öa/z/ Er/ez'c/z-

/eruzzg.

Zappelige Hände, Füsse und Zehen

Seit etwa einem Jahr zappeln meine Glieder un-
gewollt, wenn ich mich ruhig hinsetze. Ein Arzt
verschrieb mir einen Nervensirup, ein anderer
«Hygroton K» gegen Kaliummangel, beides um-
sonst. Blutdruck oben leicht erhöht, Durchblu-
tung der Extremitäten gut. Ich bin 68, konsu-
miere weder Alkohol noch Nikotin oder Kaffee,
lebe ohne Sorgen. Wir ernähren uns gesund und
laufen viel. Jedoch bin ich durch Arthrose
schmerzgeplagt und nehme gelegentlich Brufen-
dragés. //ezr IF. ß. z'zz S.

Es wzzrz/e sz'c/z /o/zzzezz, z/ezz Ferswc/z, z/z'e Afervezz

zw sZärZezz wzzz/ au/zwöawezz, wez'/er/zz'zz /or/zwse/-
zezz. ßcZazzzzZ zsZ z'zz z/z'esezzz Zwsazzzzzzezz/zazzg ße-
zzaz/zzzz /ez'zz Fz'/azzzz'zz-ß-Eräpara/; reze/z//rez),
we/c/zes z/as 7/azzz/ezz'//erzz gzzzzs/z'g Zzee/zz/fwss/.
£>z'e t/zzrw/ze zzzzz/ z/as Za/zpe/zz z/er ßez'zze /ge-
zzazzzz/; restless /egs) Cesser/ sz'c/z o/t z/wrc/z ez'zze

a//zzäc/z//zc/ze, gzz/e Sc/z/a/tz'e/e zzzz'/ 7/z7/e z/es

ebezz/a//s rezcpt/rez'ezz Sazza/epsz /50 7ro/>/ezz
a/zezzz/s/ Awc/z y'ez/e Art vozz Fz'tazzzz'zz-Zw/w/zrso-
wzeAZ/ers/zzz-zzezz zzzzz/ zzzz'/z/e/z/zyszka/zsc/ze 77zera-

/z/e /A/assagezz, //ezz/z/zzzzzezz-Packzzzzgezz z'zz TVaA:-

/cezz zzzzz/ Eezzz/ezzgegezzz/; zwez'zzza/ wrzc/zezzZ/zc/z)

s/zzz/ z'zz 7/zrezzz Ea//e zw ezzz/z/e/z/ezz. IFezzzz 7/zre ße-
sc/zwez-z/ezz azzc/z z/azzzz zzzzc/z wzzveräzzz/ert wez'/er-

öes/e/zezz, wz'rz/ 7/zr Arzt wo/z/ azz Mez/zkazzzezz/e
wz'e A&z'zze/ozz z/ezz/:ezz, z/z'e z/as sogezzazzzz/e Ear-
k/zzsozz-Syzzz/rozzz /zeez'zz/Zzzssezz. Gewiss wz'rz/ er
//zzzezz /zz'erzzöer zza/zere Aws&wzz/t gebezz.

Dz*, zzzez/. £. E. ß.
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